
Logau, Friedrich von: Ich kenn ein Rehe (1630)

1 Ich kenn ein Rehe,

2 Dem frey thut wehe,

3 Das nach dem fangen

4 Trägt ein Verlangen,

5 Das ungejaget

6 Ins Garn sich waget,

7 Das ihm ein Netze

8 Für Zierath schätze,

9 Das seinen Jäger

10 Nimmt in sein Läger.

11 Ihr Jungfern, stille,

12 Was euer Wille!
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